
Book Reviews

festhalten dürfen‘’ (gute Diskussion un! Argu- band S1nd hervorragend. Eine Faltkarte des
mente, 586{); 1n der Areopagrede’keıne Syn- östlıchen Mittelmeerraumes mıt den Reis-
ese au griechischem und biblischem erouten der AÄpg ware bereichernd (vgl 7z B die
Denken)’ (gegen Diıbelius)1ist das ‘hbibl.-christl Beılage Conzelmann, HNT
Credo eindeutig die Grundlage; die philoso-
phıschen otıve sınd dagegen AL “ Begleıtmo- Chrıistoph tenschke
mentie Y Aberdeen, Scotland(648, dıe anthropologischen
Überlegungen gehen weıt, vgl z.B
Gärtner); Apg 13.48 beinhaltet eiıne “prädesti-

Euro.J’Ih (1997) 6:1natıanısch” klıngende Wendung
als 'Ep1log für das Werk, der 1ın knappen
Zügen dem Leser das erreichte Ziel VOT ugen Der Pıetismus ım achtzehnten
tellt’ 887 gliedert die Apg (5-10, 231) ahrhundert
Eıinleitung (Kap ID Hauptteil 2116085 (Geschichte des Pıetismus, and Z
Der Weg des Christuszeugn1isses ın der aDOS- Brecht, Martıin; Deppermann, Klaus
toliıschen er Hauptteil 15.36Ende, (Herausgeber)der nachapostolischen el Die iın der Kıın- Göttingen: Vandenhoeck Kuprecht, 1999 &26führung auftauchenden Neuansätze hätten In S 178,-, Ln ISBN .5 95.5534/-1en Teıilen der eigentlichen uslegung stärker
ZUE Iragen kommen un! mehr miıt anderen S(MMARY
Ansätzen 1NSs krıtische Gespräch gebracht WeTl-
den können un MUSSeEeNUM 1mM etal un T’he second volume of the four-part Hıstory of Pıe-

tısm edıted DYy the ünster Church ıstorıan Mar-
den entscheidenden Stellen überzeugen. Be- fın Brecht, INLOY he regarde ON of the high
dauerlıch, da dıie eigenen wegweisenden pOoINts of the Ole project. T’he ımportance of thıs

WworkR Iıes above all ın the eiıghteen artıcles LODLCSÜberlegungen nıcht konsequenter verfolgt un
vertreten hat of local hıstory an specıfic subject maltter, wrıtten Dy

Während INa Bauers Wörterbuch uch ach fourteen Church Hıstorıans, OMLe ofthem eaders En
der Neubearbeitung ( Aufl zıt1eren £hıs AaArea of research. T’hey poriray the worldwide

development ofof the Piıetistic mOvLvement Lın the 1I8thkönnte (Statt ach der D 1958, 894), sollte
INa Schürers Geschichte in der englischen CeniurYy, coverıng all Fthe regions of Grerman„y, aparı
Neubearbeıtung zıtıeren, dıe Ja Nn1ıCcC Ur from east (Jerman ,, mıd- anı northern Europe an

Or AÄAmerıca T’he wealth of ındıvidual, localızedbemuüuht W den auf den neuesten For- portrayals testıfıes LO the SerL0Ls attempt fO do Justiceschungsstand brıngen bzw. erganzen, fO Fhe pDhenomenon of Pıetism ın all LES diımensıions,
sondern uch anderweıtıg Problematisches without unduly limıtıng the perceptıon of thıs SDITL-
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spırıtual characteristics of Pıetism, and Fhis AawaltsZiele der Revised English Edıtion,
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mondıial du mMmOLLEMeENEL Dıetıste XVIIT siecle ans Miıtherausgebern verfaßt und mıtverantwortet
les dıverses regıons de Allemagne, de Europe (en- wurden, beschreıiben den Pıetismus des
trale el Septentrionale, eft de l’Amerıque. ’abon- Jahrhunderts VOT em ach lokalgeschicht-dance des monographies atteste SETrLeLX effort pour
rendre compte du phenomene du Dnıekısme ans Oowule

licehen spekten, wobel überreglonale Gemein-
schaftsbildungen ihrer KıgenartS50  \ ampleur DUar des recherches specıfLGueEMeENtT lOC- berücksichtigt un gesondert dargestellt WUT -ales, arnrs ımıter "examen de mOLLEMeENT religieux denDr LN  C& definıtion unılaterale de sSoOn caractere. Le

lıen entre les etudes de detaıl et LTLE necessaıre SYTL- So wıdmen sich gleich die ersten beiden
these S  S le pDpıetısme ans So.  S ensemDble n apparaltra Kapıtel dem Herrnhuter un dem radıkalen

au fome Lepresent fome consacre pıetısme Piıetismus. Dietrich eyer, Düsseldorfer
XVIIT siecle borne PDUa>S des renseignements Kırchenarchivar un durch selne Bıbliog-

SE la dıffusıon du pıetısme europeen Aans les dıivers raphıe ZU Zinzendorfforschung als
terrıtoıres OuU 11 est repandıu, MALS, l’aiıde de
recherches ocales une presentatıon Kırchengeschichtler auf diesem (zeblet-

mıiert, faßt 1 ersten Kapıtel die Entstehung,generale, A DTOKLUE QUE le mouvement pıetıste ete Entwicklung un vielfältigen Wırkungen VO  -gran: mOLLEMeENT de reformatıon ecclesiastıque. der 1ITPC Zinzendorf gegründeten Gemein-
Mıt dem zweıten and der “Geschichte des schaffi bıs 7U Ende des Jahrhunderts dar

dabe] eın wesentlich ıld gezeıich-Pietismus” lıegt zweıfelsohne eıne der bedeu-
endsten Veröffentlichungen der vlerteiligen net wurde, erklärt sıch Aaus dem Umstand,
Gesamtdarstellung des Pietismus VO  H Zum 1n den etzten JJahrzehnten keine umfas-

senden Archıvaufarbeıtungen 1n HerrnhutProjekt un der Rezension des ersten Bandes möglıch Waren eın Mißstand, welchem 1996vgl EuraoJ’Ch (1996) K Wıe bereits
der erste and un das Gesamtprojekt über- durch die Wiedereinsetzung eines Archıvars 1n

Herrnhut, Dr. Paul Martın Peucker, für dıieaup stellt das Erscheinen dieser Fortsetzung Zukunft kKechnung K  en wurde. IB3G Dar-VO allem das Verdienst des Münsteraner
Kirchenhistorikers Martın Brecht dar, der ach stellung des radıkalen Pıetismus 1 zweıten

Kapıtel UTre den Marburger Hans Schneiderdem Tode des für dıe Herausgabe Velr - stellt dagegen KErgebnisse dar, welche Aaus demantwortlichen Klaus Deppermann die Veröf-
fentlichung übernahm. In der Vielzahl VO

ın den etzten JJahren erwachten Forschungsin-
Leresse erwachsen S1Nd. Schneider, als Pijetis- {  }lokalgeschichtlichen un sachspezıfischen ArT- musforscher auf den Bereich des radıkalentıkeln, weilche 7 I VO den für ıhren WFor-

schungsbereich führenden Kıirchenhistorikern Pietismus In Hessen spezlalisıiert, konnte auf
neueste Detailluntersuchungen selner Schüler,verfiaßt wurden, lıegt unbestritten die Bedeu- 7z B ber das Khepaar Petersen, die Schwarz-LUNg dieses zweıten Bandes. Die Fülle VO  ; Kın-

zeldarstellungen zeugt VO dem ernsthaften eNaueTr Neutäufer, Johann Konrad Dippel
zurückgreifen, Wa seinem Beıtrag for-Bemühen, dem Phänomen Pietismus durch Je schungsgeschichtliche Relevanz verleihtlokalspeziıfische Untersuchungen ın selner g-

samten Breıte gerecht werden, ohne durch Wenngleıich Schneider auf zahlreiche Einzel-
1n Danz Deutschland Bezug nımmt,eıne einseıtıge Definition des Gegenstandes die äuscht die Kapitelüberschrift c  radıkalerWahrnehmung dieser Frömmigkeitsbewegung

einzuschränken. Andererseıts MAaC die PO- Piıetismus” darüber hıinweg, daß der Verfasser
sıch 1M Grunde 1U auf die Schwerpunktehlende Bezugnahme der einzelnen Beıträge

aufeiınander dıe Problematık der vorlıegenden se1lnes eıgenen Interesses Kadıkalpietismus
Konzeption deutlıch welche dem viıerten un in Hessen begrenzt. ber dıe verschiedenen

okalen Phänomene desselben anderenetzten Band die dıiffizıle Aufgabe zuwelst, Ver- Orten MUu sıch der Leser ın den entsprechen-bındungslınıen 117 übergreiıfende Motive ıIn
der Fülle pletistischer römmigkeıt un den terrıtorlalgeschichtlichen Abhandlungen

herauszuarbeiten. Dıe undıg machen. V  ” O V
Theologie
Schwierigkeiten des geplanten Projektes Die einzelnen Lokaluntersuchungen tragen
splegeln dabe) jedoch die gegenwärtige WKor- unterschiedlichen Charakter. Zentral und ent.-

sprechend ausführlich S1Nnd dıe Darstellungenschungssıtuatıion wıeder, 1n welcher sich och
eın Konsens 1n der Beurteillung des Pıetismus VO Brecht DA württembergischen Pijetis-
abzeichnet, sondern die Fülle Neuerer Han- INUS, VO  e Johann Friedrich (Gerhard (ijoeters

(vgl Rezension YABE Bd.) EL Pietismus 1ınzeluntersuchungen das 1ld beherrscht.
Die achtzehn Kapıtel, welche VO vierzehn Bremen un Nıederrhein, VO Johannes
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Va  — den Berg (vgl Rezension ZU Bd.) ZU z B In Bayern, Mıitteldeutschland un West-
nıederländischen Pietismus, VO Berner alen, vornehmlich durch ihre Stellung
Kirchengeschichtler Rudolf Dellsperger ZU Spener, Francke, Zinzendorf definiert.
1et1smus 1ın der Schweiz, VO Lausanner Das Problem, den gesamten Zeitraum bıs
Methodistenpfarrer Patrıck Streiff Z ZU nde des .JJahrhunderts 1M Blıck
Methodismus un VO Chicagoer Hıstoriıkpro- behalten, konnte nıcht endgültig gelöst WEeTI -
fessor Gregg Roeber ZU Pietismus 1n OTd- den Nur wenıge Darstellungen, w1ıe VO Meyer,
amerıka. IS spricht für den Herausgeber, Va den Berg und Brecht Zg Hallıschen Pije-

gelang, diese Beıträge den wesentlichen t1smus, haben die Entwicklung bıs 1ın die Zeit
Verbreitungsgebileten des Piıetismus der ULtOT- der Aufklärung weıterver{olgt. 1)Dem Krlanger
schaft entsprechender Spezlalısten anzuver-

welche uch
Kırchenhistoriker Oors Weiıgelt fıel dıe

LTAauen; eıgene Au{fgabe Z summarısch den Übergang ZUK

Forschungsergebnisse verarbeıteten. Neben dı- markıeren. Er Lat dıes, indem die
eselN umfassenderen Darstellungen stehen Herrnhuter Brüdergemeine un die Baseler
gänzende lokalgeschichtliche Überblicke. Iies Christentumsgesellschaft alszentralste Organ-
betriffit den Pıetismus 1ın Hessen, der Pfalz, 1M isatıonsformen des Pietismus In dieser Epoche
Elsaß und 1n aden, Bayern, Westfalen, 1ed- herausgri1{f, welche das Anliıegen der pletist-
ersachsen, Schleswig-Holstein HR! Dänemark. ischen Bewegung 1n das eCeue Jahrhundert hın-
Der Osloer Kırchenhistoriker Ingun eintrugen. Ergänzend untersuchte daneben
Montgomery stellt die Entwıcklung In Nor- einflußreiche Eınzelpersönlichkeiten w1ıe

un Schweden dar, Penttı Laasonen Aaus Lavater, Jung-Stilling und Matthıas
Helsinkı den finnıschen Pietismus. Claudius.

[)Der 1n den etzten Jahrzehnten vernachläs- Der vorliegende and U Pietismus 1mM
sıgten Territorialforschung 1n den Bun- Jahrhundert bıetet N1ıC UT einen umfassen-

den Überblick ZU: Art un Weise der Ausbrei-desländern mMag zuzuschreıben se1n,
Darstellungen Z Pietismus 1n Sachsen, tung des europälischen Piıetismus 1n selnen
T’hüringen, Mecklenburg, Preußen, Schlesien wichtigsten Verbreitungsgebieten, sondern
un insgesamt Ostund Südosteuropa 1MmM VOI- führt uch die T’hese VO Pietismus als kirch-
lıegenden and fehlen Lediglich der Beitrag licher Reformbewegung anhand detaılherter
VO Brecht ber den Hallıschen Pıetismus miıt lokalspezıfischer Untersuchungen ınnerhalb
seınen Eiıinflüssen auf Preußen und Mıt- eıner Gesamtdarstellung ın repräsentatıver

Weise Au  Nteldeutschland versucht, ohne ber die beste-
henden Defizite hinwegzutäuschen, dıe Lücke

schließen Christoph Kymatzkı
Trotz der Verschiedenheit der einzelnen Hüttenberg, Deutschland

Beiträge zeichnen sıch be] der Lektüre des Ban-
des Gemeinsamkeiten ıIn den Schwerpunkten
der Betrachtung un der Beurteilung des Pje- EuroJJ'Th
t1ısmus ab Besonderes Augenmerk wurde auf
die Entfaltung VO Sozlalaktivitäten un die VYom S  ınn moralıscher Verant-
Ausbreıtung des Piıetismus unter den eweıil\i- wortung
SCn kırchliıchen un: gesellschaftliıchen Beding- Zu den rundlagen christlicherEthikgelegt 1ı Spannung zwıschen ın komplexer Gesellschaftinnerkırchlichem und radikalem Pıetismus
cheıint immer wıeder als Unterscheidungskri- aan  UC der Moraltheologie

Josef Römeltterıum, uch WeNnn z.B Laasonen auf die
Problematik e]ıner derartıgen Klassiıfizierung Regensburg: Pustet, 1996, 1992 S d  r
hınweist. Detaillierte theolog1egeschichtliche ISBN 3-:7917-1506-2

KErörterungen, z.B Fragen der Eschatologie SUMMARYoOder Bekehrungslehre fehlen bısweilen 9anz
un treten als Gegenstandsdefinition 1n den Römelt’s foundatıon for ethıics LS xample of the

WOY ın 16 confessional boundarıes ın academıcHıntergrund. Statt dessen diıenen TÖM- theology (Lr 6 becoming ITLOTeEe and ITLOTEe unclear. T’hemıgkeıtsmerkmale un verstärkt sozlologısche theology of Fhe Reformatıon an Roman Aatnolıic
Bezüge AUE Klassıfikation pletistısche Phäno- theology (LTre cross-fertilıizıng LO the poınNt of UNTECOS-
INeNe So werden pletistische Erscheinungen, nızability. Thıis general ımDressL0N N Justifiel nNOoLt

only 5y the exegetıical part (at VE brief)
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